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Antrag 99/II/2021

KDV Lichtenberg

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme (Konsens)

Aufarbeitung der NS Vergangenheit der Berliner Verwaltung inWest und Ost nach 45 durch Historiker*innen
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Wir fordern dieMitglieder der sozialdemokratischen Frak-

tion im Abgeordnetenhaus auf sich für eine unabhängi-

ge Historiker*innen Kommission einzusetzen, welche die

Vergangenheit der in Berlin (West) sowie in Berlin (Ost)

beschäftigten Personen erforscht, die u.a. in Justiz, Poli-

zei und in den öffentlichen Verwaltungen gearbeitet ha-

ben. Ziel der Kommission soll sein festzustellen inwiefern

diese Personen sich annationalsozialistischenVerbrechen

beteiligt haben.

Begründung

Nach der Befreiung 1945 und der danach folgenden Wie-

deraufnahme der Tätigkeit der Verwaltung, brauchte es

auch in Berlin Personal, welches in der Verwaltung erfah-

renwar. Dieses Personal wurde vornehmlich aus der bis 8.

Mai 1945 existierenden Verwaltung rekrutiert. Damit ist

aber auch davon auszugehen, dass Personen, die sich an

nationalsozialistischen Verbrechen beteiligt haben in den

Verwaltungen vonWest- und Ost Berlin arbeiteten.

Ähnlichwie auchbeispielsweise das Bundesjustizministe-

rium oder das Auswärtige Amt soll nun auch für die Ver-

waltungen von Ost und West Berlin geklärt werden wel-

che belasteten Personen nach 1945 hier arbeiteten und

falls es Anhaltspunkte dafür gibt, inwiefern ihre Tätigkeit

durch ihre Verstrickung in die NS Verbrechen beeinflusst

waren.
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